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Zweijährige Berufsfachschule

für Sozialpflege in Teilzeit

1. Ausbildungsziele
Die Schülerinnen und Schüler werden befähigt, die Fachkräfte bei einfachen pflegenahen, hauswirtschaft-

lichen und aktivierenden Tätigkeiten nach Anleitung zu unterstützen. Dadurch soll eine Steigerung des 
Selbstwertgefühls und der Lebensqualität älterer, kranker und behinderter Menschen erreicht werden. 
Ihnen soll  zusätzliche  Betreuung,  mehr Zuwendung und höhere Wertschätzung entgegengebracht 
werden.

Die Schülerinnen und Schüler erlangen Grundkenntnisse im Umgang mit Menschen, mit physischen und 
psychischen Einschränkungen, die in ihrer Alltagskompetenz Unterstützung benötigen.

2. Aufnahmevoraussetzungen
2.1 Aufgenommen werden können Bewerber mit und ohne Hauptschulabschluss, jedoch mit Nachweis 

ausreichender Deutschkenntnisse
2.2 Ärztliche Bescheinigung über gesundheitliche Eignung

Nachweis, dass keine Tuberkulose der Atmungsorgane vorliegt
2.3 Praktikumsvertrag mit Ausbildungsträger
2.4 Keine Altersbegrenzung

3. Unterrichtsfächer Wochenstunden

Pflichtbereich 1. Jahr 2. Jahr
Religion / Ethik 1 1
Deutsch 1 1
Mathematik / Fachrechnen 1 1
Rechtliche und institutionelle Rahmenbedingungen 1 1
Alltagsbetreuung 7 7
Handeln in Praxisfeldern 4 4

Summe 15 15

4. Praktikum  
Im Ausbildungsbetrieb sind 800 Stunden pro Schuljahr abzuleisten.

5. Abschluss
Die Prüfung besteht aus einem schriftlichen, einem praktischen und einem mündlichen Teil. 
Außerdem kann mit Zusatzunterricht der Hauptschulabschluss noch erworben werden.
Die Berufsschulpflicht ist erfüllt, wenn anschließend kein Ausbildungsverhältnis eingegangen wird. 
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6. Möglichkeiten der beruflichen Aus- und Weiterbildung
Nach bestandener Abschlussprüfung sowie einem Hauptschulabschluss kann eine Ausbildung in der Berufs-
fachschule für Altenpflegehilfe begonnen werden.

7. Kosten
Schulgeld wird nicht erhoben. Im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen wird Lernmittelfreiheit gewährt.

8. Auskunft und Anmeldung 

Auskunft erteilt das Sekretariat der Schule. 
Ein Termin für eine persönliche Beratung kann mit der Schulleitung vereinbart werden.
Hier können auch die Bewerbungsunterlagen in der Zeit von Montag bis Donnerstag von 8.00 – 12.00 Uhr und 
von 14.00 – 16.00 Uhr, Freitag bis 12.00 Uhr, abgegeben werden.
Mitzubringen sind  ein aktueller Lebenslauf mit Bild sowie das letzte Schul- bzw. Halbjahreszeugnis und eine 
Kopie davon bzw. eine beglaubigte Kopie. 

Schulträger ist der Landkreis Rastatt
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